
  

 

        

    Leben  
    aus dem Glauben 

                Katholische Kirche St. Franziskus Bebra-Rotenburg                                         
                                10. September - 22. Oktober 2023 

  

Wir als Pfarrgemeinde sind im Aufbruch  
und wollen eine gastfreundliche Gemeinde werden,  

in der Menschen von ihrem Glauben erzählen 
und Ehrenamtliche Verantwortung übernehmen. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

eine Frau hat einmal zu mir gesagt: „Herr Pfarrer, ich engagiere mich nur 
in der Kirche, wenn sie etwas für die Bewahrung der Schöpfung tut.“ Die 
Begegnung mit der Frau ist schon viele Jahre her, aber die Frau, die Be-
stimmtheit, mit der sie diesen Satz gesagt hat und vor allem der Satz sel-
ber, ist mir noch sehr präsent. Die Bewahrung der Schöpfung ist in der 
Tat ein wichtiges Thema, was wir mit jedem Jahr deutlicher vor Augen 
geführt bekommen. Ich halte nichts von militanten Aktionen, wie sie mo-
mentan zunehmend praktiziert werden um die Gesellschaft und die Poli-
tik zu mehr Klimaschutz zu drängen. Aber an unserem Verhalten muss 
sich schon etwas ändern.  
Unser Bistum Fulda hat vor einigen Jahren eine Fachstelle „Nachhaltigkeit 
und Förderprogramme“ eingerichtet, die von Fr. Dr. Saan-Klein geleitet 
wird und sich des Themas „Bewahrung der Schöpfung“ annimmt.  
In unserer Pfarrei versuchen wir an verschiedenen Stellen das Thema 
wach zu halten, z. B. direkt mit einem „Schöpfungsgottesdienst“, den Ju-
gendliche vor einigen Jahren gestaltet haben oder indirekt mit dem 
„Meditativen Spaziergang“, der durch die Natur führt. In die Zeit dieses 
Pfarrbriefes fällt das Erntedankfest und das Gedenken an den hl. Franzis-
kus, unseren Pfarrpatron. Erntedank und Franziskus erinnern an die 
Schöpfung. Am Erntedankfest danken wir für alles, was uns die Schöpfung 
zum Leben schenkt und der hl. Franziskus hat die Schöpfung sehr ge-
schätzt und einen Hymnus auf sie geschrieben, den sog. Sonnengesang.  
Halten wir das Thema mit solchen Gedenken in uns wach und versuchen 
wir vereint, die Schöpfung, die uns Gott zur Verwaltung anvertraut hat, 
wo es geht zu bewahren. 
 
Ihr Pfarrer Andreas Schweimer 
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12. September  Dienstag Mariä Namen 

 

GOTTESDIENSTZEITEN  
in der Pfarrei St. Franziskus Bebra-Rotenburg 

 
Unsere Kirchen:  

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Christus der Erlöser 
Rotenburg (R) 
Mündershäuser Str. 1 

St. Marien  
Bebra (B) 
Lindenallee 5-7 

Maria Königin  
Cornberg (C) 
Unter dem Küppel  

Zur Schmerzhaften 
Mutter Gottes  
Lispenhausen (L) 
Schützenweg 4 

     9:00 Uhr Messfeier (R)  
   19:00 Uhr Messfeier (R) Kapelle HKZ  
   19:00 Uhr-20:00 Uhr Sing & Praise (B) 

 

     9:00 Uhr Messfeier (B)                  

    

   kein Gottesdienst 
            

       

14. September  Donnerstag Kreuzerhöhung, Fest 

             
              9:00 Uhr Messfeier (R) 
     9:00 Uhr Kindergottesdienst (R) 
   10:30 Uhr Messfeier (B)  
   
 

   Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

10. September  23. Sonntag im Jahreskreis 

15. September  Freitag Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
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19. September Dienstag Hl. Januarius 

    
     9:00 Uhr Messfeier (R) 
            10:30 Uhr Messfeier (B) + Gertrud Wegner 
 
   Kollekte: Caritas 

21. September  Donnerstag Hl. Matthäus 

17. September  24. Sonntag im Jahreskreis 

     9:00 Uhr Messfeier (R)   
    
 
 

     9:00 Uhr Messfeier (B)      
 

   18:30 Uhr Messfeier (L) 
   19:00 Uhr Anbetung (L) 

 

    
       9:00 Uhr Messfeier (R)   
            10:30 Uhr Messfeier (B)  
           + Margarete Bachmann, + Alexander Krause und Familie, 
             + Eltern Hucke 
           
   Kollekte: Katholiken in der Diaspora, Diözesan-Bonifatiuswerk 
 
   15:00 Uhr Segnungsgottesdienst für werdende Eltern 
   in der Kirche St. Bonifatius Bad Hersfeld (Dreherstr. 26) 

24. September  25. Sonntag im Jahreskreis 

26. September  Dienstag Hll. Kosmos und Damian 

28. September  Donnerstag Hl. Lioba 

    

       9:00 Uhr Messfeier (R) 
 
    
     9:00 Uhr Messfeier (B) für Lebende und Verstorbene der kfd  

 

 
 

    kein Gottesdienst 

22. September  Freitag vom Wochentag 

29. September  Freitag Hll. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael 

Wir beten an diesem Abend besonders für unsere 
Pfarrgemeinde. Herzliche Einladung zum Mitbeten! 
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     9:00 Uhr Messfeier (R)  
                                            mit Verabschiedung der Sekretärin Andrea Wendel 
 

           anschließend  Kaffee, Federweiser und Gebäck im Pfarrsaal 
 

   10:30 Uhr Messfeier (B)  
    
   Kollekte: für die eigene Kirche  
 

   12:00 Uhr Taufe von Matheo Sochiera (R) 
 

     

      9:00 Uhr Messfeier (R) 

  1. Oktober  Erntedanksonntag und  
                            Feier des Pfarrpatrons St. Franziskus 

  5. Oktober Donnerstag vom Wochentag 

         
     9:00 Uhr Messfeier (R)  
     9:00 Uhr Kindergottesdienst (R) im Pfarrsaal 
   10:30 Uhr Messfeier (B)  
                         
   Kollekte:  Priesterseminar 
    

  8. Oktober  27. Sonntag im Jahreskreis 

     9:00 Uhr Messfeier (B) für Lebende und Verstorbene der kfd     

   17:00 Uhr Messfeier (C) 

  6. Oktober  Freitag vom Wochentag 

10. Oktober  Dienstag vom Wochentag 

12. Oktober   Donnerstag vom Wochentag 
 

  3. Oktober  Dienstag - Tag der deutschen Einheit 

13. Oktober   Freitag vom Wochentag 
 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
   18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet (B) Ev. Gemeindehaus Bebra 
   19:00 Uhr-20:00 Uhr Sing & Praise (B) 
 
 
     9:00 Uhr Messfeier (B) 
 
 
    

                            kein Gottesdienst  
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      9:00 Uhr Messfeier (R)  
            10:30 Uhr Messfeier (B)   + Cecylia und Wladyslaw Mikula      
 
   Kollekte: für die eigene Kirche 
 
   15:00 Uhr Meditativer Spaziergang (B) 

15. Oktober  28. Sonntag im Jahreskreis  

16. Oktober   Montag  Hl. Lullus 

18. Oktober  Mittwoch Hl. Lukas 

20. Oktober  Freitag Hl. Wendelin 

      
      9:00 Uhr Messfeier (R) + Edith Fahrin 
            10:30 Uhr Messfeier (B)           
    
 
   Kollekte: missio-Kollekte 

22. Oktober   29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag 

Wir beten an diesem Abend besonders für unsere 
Pfarrgemeinde. Herzliche Einladung zum Mitbeten! 

17. Oktober   Dienstag Hl. Ignatius von Antiochien 

19. Oktober  Donnerstag vom Wochentag 

   19:30 Uhr Ökum. Bibelwoche (B) Evangelische Gemeinschaft 
 
 
 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
   19:30 Uhr Ökum. Bibelwoche (B) Evangelische Gemeinschaft 
 
     

   19:30 Uhr Ökum. Bibelwoche (B) Evangelische Gemeinschaft 
 
 
 
     9:00 Uhr Messfeier (B) 
   19:30 Uhr Ökum. Bibelwoche (B) Evangelische Gemeinschaft 
    
    
   18:30 Uhr Messfeier (L) 
   19:00 Uhr Anbetung (L) 
 

   19:30 Uhr Ökum. Bibelwoche (B) Evangelische Gemeinschaft 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
Felix Kogga, Ronshausen 
 
 
 
 
 
 
 
Aus unserer Pfarrei verstarben:  
 
Agnes Altmann, Rotenburg 
Franziska Halas, Bebra  
Horst Krumhard, Bebra  
 
 
 
 
 
 
 

 Chronik 

 
 
 

 

Gemeindemitglieder, die wegen ihres Alters oder längerer Krankheit 
nicht mehr die Hl. Messe mitfeiern können, bitten wir, sich im Pfarrbüro 
zu melden, damit sie mit der Hauskommunion besucht werden können.  
 
 
Nächste Hauskommunion: 
Freitag, 13. Oktober 2023 
 
 

 

 Hauskommunion 

                                                  CHRONIK 
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Das Friedensgebet findet im Wechsel jeden 1. Dienstag 
im Monat um 18:00 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Kir-
chengemeinde Bebra, Grüner Weg 2, in der Evangl. Gemeinschaft 
Gilfershäuser Straße, im Pfarrsaal der römisch-katholischen Kirche St. Marien, 
Lindenallee 5-7, in der Kommunität Imshausen-Lispenhausen statt. Es wird ge-
tragen vom Ökumenischen Arbeitskreis Bebra. Wir laden herzlich ein, über das 
Thema "Frieden" in den kleinen wie großen Zusammenhängen unseres Lebens 
nachzudenken. 
 

Nächster Termin: 
 

Dienstag, 10. Oktober 2023 
 

18:00 Uhr Ev. Gemeindehaus  
                     Grüner Weg 2, Bebra  
 

 

 

 
Ökumenisches Friedensgebet 

                                     ÖKUMENE 

 BESINNUNG UND BEGLEITUNG 

Nach dem Wegzug der Schwestern wohnen wir, drei Brüder der Kommunität 
Imshausen, jetzt in dem kleinen Kloster in Lispenhausen. Zusammen mit der 
schönen Kirche ist es ein Ort der Stille und des Gebetes.  
Wir empfangen gerne Einzelgäste zu einem Tag der Besinnung, wenn ge-
wünscht auch mit Möglichkeit zum persönlichen Gespräch. 
Außerdem gibt es das Angebot der Begleitung auf dem Glaubensweg mit 
allem Suchen und Fragen, das zu ihm gehört, durch ein Gespräch in regelmäßi-
gen Abständen. (Bruder Georg hat eine Ausbildung für geistliche Begleitung) 
 
Herzlich Willkommen,  
                 die Brüder aus Lispenhausen 

Schützenweg 4 
36199 Rotenburg-Lispenhausen 
Telefon: 0172 9428585 
EMail: georg@kommunitaet-imshausen.de 
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Die Katholische Kirche ist ein Raum von unterschiedlichen Menschen 
und Überzeugungen. 
 
Sie können Kirche mitgestalten. 
Sie können dafür sorgen, dass die Welt ein bisschen besser wird. 

· Sie können Kandidatinnen oder Kandidaten vorschlagen 
· Sie können selbst kandidieren 
· Sie können wählen gehen 
 
Das Bistum Fulda befindet sich gerade in einem Prozess der Neustruktu-
rierung. Es gibt schon neugegründete Pfarreien, die einen Pfarreirat ha-
ben. Aufgrund der Tatsache, dass die diesjährige Pfarrgemeinderatswahl 
noch nach der alten Satzung durchgeführt wird, ist zur Zeit noch von 
„Pfarrgemeinderatswahlen“ die Rede. Die Satzung gilt jedoch für alle 
Neuwahlen – von Pfarreiräten und von Pfarrgemeinderäten. 

Kirche zukunftsfähig gestalten 

Pfarrgemeinderatswahlen Ende November: Vorbereitungen laufen 

Sich gemeinsam engagieren und Kirche aktiv mitgestalten:  

Der Pfarrgemeinderat ist ein Gremium, das in allen Fragen, die  

die Pfarrgemeinde betreffen, beratend oder beschließend mitwirkt.  

Ende November stehen im Bistum Fulda die Pfarrgemeinderatswahlen an 

– eine Chance mitzuwirken, um Kirche zukunftsfähig aufzubauen. 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 
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Der Pfarrgemeinderat 
· gibt Kirche vor Ort ein Gesicht 
· bringt die Anliegen der Gläubigen in Kirche und Gesellschaft zu Gehör 
· ist ein Ort gemeinsamer Beratungen und Entscheidungen 
· sucht nach neuen Wegen der Kirche 
· koordiniert Angebote und verschiedene Gruppen der Pfarrei 
· entwickelt das Bistum Fulda mit 

Weitere Info´s auf www.pfarrgemeinderatswahl2023.de 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 
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         MINISTRANTENGRUPPE  

 

TREFFEN DER MINISTRANTEN  
VOR DEN SOMMERFERIEN 

Das nächste Treffen:  
 
Samstag, 14. Oktober 2023 
Von 10:00 Uhr –12:00 Uhr im Pfarrsaal Bebra  

Bei unserem letzten 
gemeinsamen Treffen 
vor den Sommerferien 
gingen wir zuerst in die 
evangelische Jakobi-
Kirche in Rotenburg. 
Wir überlegten ge-
meinsam, welche Un-
terschiede und Ge-
meinsamkeiten uns zu 
den katholischen Kir-
chen auffällt. 
Im Anschluss daran 
gingen wir noch Eis-
Essen und genossen das 
schöne Treffen bei 
Sonnenschein und 
schönen Gesprächen. 
 

(Text: Lisa Zerr, Bilder: Martina Sauer) 
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 KFD GRUPPEN 

 

KFD BEBRA   

 

Wir treffen uns  

zu den Gruppenstunden  

im Pfarrsaal Bebra:  
 

Montag, 11. September 

16:00 Uhr  

Fotos der kfd von einst bis jetzt 

 

Donnerstag, 5. Oktober  

9:00 Uhr Messfeier 

 anschließend Frühstück im Pfarrsaal  

 

Montag, 23. Oktober 

16:00 Rosenkranzgebet  

anschließend - wir genießen selbstgemachte 

Brotaufstriche (Rezepte) 

 

 

 

 

KFD ROTENBURG  
 
 

Wir treffen uns  

einmal im Monat  

zu den Gruppenstunden  

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

im Pfarrsaal Rotenburg:  

 

Mittwoch, 28. September  

Thema: Wir schauen uns Dias an, 

aus der Zeit als es noch die  

Schlosskapelle gab. 

 

Mittwoch, 26. Oktober  

Thema: Frau Burghardt liest  

aus dem Tagebuch von Adam & Eva - 

Lustige Weisen 
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VERANSTALTUNGEN                    
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VERANSTALTUNGEN                    
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               VERANSTALTUNGEN 
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             VERANSTALTUNGEN 
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             VERANSTALTUNGEN 
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               VERANSTALTUNGEN 
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            VERANSTALTUNGEN                 

 

 
Ökumenische 
        Bibelwoche 2023 
 
 
 
 
Kirche träumen –  
Zugänge zur Apostelgeschichte 
 

Von Montag bis Freitag, den  
16. bis 20. Oktober findet wieder die 
Ökumenische Bibelwoche in den Räu-
men der Evangelischen Gemein-
schaft, Gilfershäuser Straße 31. Die 
Abende beginnen jeweils um 19.30 
Uhr und enden gegen 21.00 Uhr. 
Zum Gespräch werden Getränke und 
Gebäck gereicht. 

Als Geschwister der verschiedenen Kirchen 
in Bebra kommen wir ins Gespräch über die 
Bibel. In diesem Jahr geht es um Texte aus 
der Apostelgeschichte.  
 
 

Mo, 16.10. Gemeinsam… 
      Apg 4,32-37          
      Pfr. M. Schacht 
Di, 17.10.  füreinander… 
      Apg 6,1-7     
         Pfr. A. Schweimer 
Mi., 18.10. mit dem Heiligen Geist…  
      Apg 8,4-25   
      Pastor M. Störmer  
Do, 19.10. über alle Grenzen hinweg…  
      Apg 9,36-4  
      Pastor R. Schwarz 
Fr, 20.10.   zur Problemlösung kommen  
      Apg 15,1-3  
      Pfr. C. Brunhorn 

Kommen können alle, die Interesse haben am 
Glauben und am Bibelgespräch. Auch eine  

spontane Teilnahme an einen Tag ist möglich. 
 

Veranstalter: Ökum. Arbeitskreis Bebra 
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RÜCKBLICK 

SPONTANES GRILLEN IN CORNBERG 
Die kleine Cornberger Gottesdienstgemeinde wurde von einem spontanen Gril-
len nach der Messe im Juli überrascht. Ganz unkompliziert und sehr herzlich 
wurden Essen und Getränke von einigen Gemeindemitgliedern bereitet und ge-
reicht. So blieben die Gottesdienstbesucher am lauen Sommerabend beieinan-
der und konnten sich über dies und das austauschen. Alle genossen sichtlich die 
Begegnung und den schönen Abend. 

(Text und Bilder: Andreas Schweimer) 
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Mit der 6. Zukunftsschmiede am 8. Juli 2023 ist das von Simone Twents und 
Thomas Bretz (Bischöfl. Generalvikariat Fulda) begleitete Dienstprogramm 
NEO zu Ende gegangen. Ziel der 2-jährigen Begleitung war, der Pfarrgemeinde 
Fernstehende zu erreichen. Das ist nicht wirklich gelungen. Aber viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer von NEO haben noch mehr Verantwortung für ihr 
eigenes Glaubensleben und das Pfarreileben übernommen. Während der zwei 
Jahre sind sie auch dazu gekommen, mehr von den Menschen und weniger von 
der Kirche her zu denken. Oft sind in Bezug auf den Glauben Fragen wie „Was 
brauchen die Menschen, nach was sehnen sich die Menschen, welche Bedürfnis-
se haben die Menschen?“ Thema gewesen. Durch die Begleitung von Simone 
Twents und Thomas Bretz und ihrem Mitarbeiter Torsten Huith konnten die 
Teilnehmer/innen gut und sicher einen Schritt in diese Richtung machen. 

Unter diesem großen Bogen des Prozesses wurden drei Visionen entwickelt: 
Wir wollen uns um inspirierende und gastfreundliche Angebote kümmern, die 
Menschen dabei stärken, aus dem Glauben zu leben und andere dazu einzuladen 
und Ehrenamtliche dabei unterstützen, Verantwortung zu übernehmen.  

            RÜCKBLICK 
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Thema der letzten Zukunftsschmiede war, Ehrenamtliche zu unterstützen und 
zu fördern. Anhand von vielen unterschiedlichen Praxisbeispielen haben die Teil-
nehmer ein Gespür dafür bekommen können, was in Bezug auf ehrenamtliches 
Engagement wichtig ist.  
Leider war Simone Twents bei der letzten Zukunftsschmiede krank, aber 
Thomas Bretz hat zugesagt, den ihr Dank, den Pfarrer Andreas Schweimer und 
Gemeindereferentin Lisa Zerr an die beiden gerichtet hatten, verbunden mit 
dem Geschenk einer Kerze, zu übermitteln. 
Tiefer Dank gebührt auch allen die sich im Rahmen des gesamten NEO-
Prozesses engagiert haben: Dem Koordinationsteam, den Vorbereitungsteams 
der Zukunftsschmieden und den Teilnehmer/innen der Zukunftsschmieden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           RÜCKBLICK 

(Text und Bilder: Andreas Schweimer) 

Zu einer Rückmeldung und Evaluation von NEO sind alle Teilnehmer/innen 
herzlich zu einem Treffen mit Domkapitular Thomas Renze und Simone 
Twents und Thomas Bretz eingeladen, das am Montag, 09.10.23 um 19:00 
Uhr im Pfarrsaal in Bebra stattfinden wird. 

 

Die Begleitung durch Simone Twents und Thomas Bretz endet zwar, aber  
die Idee von NEO soll in zwei NEO-Teams weitergeführt werden.  
Herzliche Einladung zum Mitmachen! Mehr dazu auf S. 17. 
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KATH. KITA ST. MARIEN BEBRA –  
                                          EINE ÄRA GEHT ZU ENDE 
 
1962: Nachdem nach dem Krieg die kath. Gemeinde in Bebra stark angewach-
sen und die kath. Kirche gebaut war, freuten sich die Gemeindemitglieder nun 
auch einen kath. Kindergarten zu haben. Ein Grundstück wurde gekauft, das 
Gebäude errichtet, Schwestern vom Heiligen Kreuz übernahmen die Erziehung 
der Kinder. Kinder, Eltern, Pfarrgemeinde, Schwestern, Seelsorger schauten voll 
Hoffnung in die Zukunft. Die Hoffnung wurde erfüllt. Die Pfarrgemeinde, samt 
Kita, war für viele Menschen wie eine große Familie, die durch den Glauben zu-
sammengeführt und getragen wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2023: Die Situation der Gesellschaft, der Stadt, der Pfarrgemeinde, der Kita ist 
eine ganz andere. Der Glaube spielt in der Gesellschaft nicht mehr eine so gro-
ße Rolle, es gibt nicht mehr so viele katholische Kinder, es wird immer schwie-
riger, katholische Erzieher/innen zu finden, der Verwaltungsaufwand ist immens 
angewachsen, die Zuschüsse des Bistums werden weniger.  
 
So hat sich der Verwaltungsrat der Kirchengemeinde dazu entschlossen, die 
kath. Kita St. Marien in die Hände der Stadt Bebra zu legen. Obwohl die Kinder 
durch das unermüdliche Engagement und die hohe Kompetenz der Erzieher/
innen bestmöglich und zur großen Zufriedenheit der Eltern in den vergangenen 
61 Jahren betreut, erzogen und gefördert wurden, sah sich der Verwaltungsrat 
letztendlich zu diesem Schritt gezwungen.  
 
 

           RÜCKBLICK 
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Vor dem Betriebsübergang von der Kirchengemeinde auf die Stadt am 1. August 
2023, bedankte sich der Vorsitzende des Verwaltungsrates, Pfarrer Andreas 
Schweimer, und der stellvertr. Vorsitzende, Reinhold Kempf, in Rahmen eines 
Mittagessens bei allen Angestellten der Kita für ihre gute, treue und zuverlässige 
Arbeit und für ihre gute Kooperation im Rahmen des Betriebsübergangs an die 
Stadt und überreichten ihnen als Zeichen des Dankes eine Rose und ein Franzis-
kuskreuz mit einem Segensspruch darauf.  
 

           RÜCKBLICK 

(Text und Bilder: Andreas Schweimer) 
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                          RÜCKBLICK                

STRICKEN IN DER ÖKUMENISCHEN GEMEINSCHAFT 
 

Im letzten Stricktreff haben wir uns über den Glauben in der Gemeinschaft aus-
getauscht. Wie erfahrbar ist für mich der Glaube und die Beziehung zu Gott? 
Was benötigt jeder Einzelne dazu? Benötigt man Stille und Einkehr in einem 
Kloster, um zur Ruhe zu kommen, um die Nähe Gottes zu spüren? Hierzu gab 
es unterschiedliche Gedanken. Einige Frauen wünschen sich Ruhe und andere 
wiederum benötigen die lebendige Gemeinschaft: Reden, Lachen und Austausch 
mit den anderen Menschen. Betrachtet man die liebevoll gefertigten Kunstwer-
ke der Strickerinnen kommt mir ein Text in den Sinn. Der spiegelt genau das 
wieder, was das Leben und der Glaube aufzeigt: 
"Ich glaube, wir alle stricken unser Lebensmuster, wir stricken Leben jeden Tag ein 
Stück weiter. Masche für Masche reiht sich jeder Tag an den anderen, fest verbunden 
und nicht zu lösen unser ganzes Leben lang. Die einen stricken liebevoll und sorgsam, 
mit Freude gestalten sie ihr „Lebenswerk“. Die anderen stricken mühevoll und es kos-
tet sie Kraft, ihren Lebensfaden jeden Tag neu aufzunehmen. Wieder andere versu-
chen die Fäden krampfhaft in ihren Händen zu halten, während manche Menschen 
mit Leichtigkeit die Maschen aneinanderreihen, Laufmaschen übersehen, Verknotun-
gen überdecken. Verblüffend, staunenswert, wenn ich die Vielfalt unserer Strickmuster 
betrachte und vor meinen Augen Revue passieren lasse."  
(Petra Focke, Leiterin St. Antoniushaus Vechta) 
 

(Text und Bilder: Michaela Dietz) 



27 

 

 RÜCKBLICK               

MEDITATIVER SPAZIERGANG:  
   BEIM GONG IN SICH HINEINHÖREN 
 

Das Wetter passte. Es wehte ein lauer Wind, es war nicht zu heiß, einzelne 
weiße Wolken zogen am blauen Himmel vorüber. Zunächst ein Stoppelfeld, 
Bienen summten und Schmetterlinge flogen über die Sommerwiesen, dann der 
schattige, romantisch anmutende Wald. Zum letzten Mal fand der Meditative 
Spaziergang im Silzerbachtal statt. Vor dem Start wurde ein Gedicht der 
deutsch-jüdischen Autorin Mascha Kaleko vorgelesen. „Sozusagen grundlos ver-
gnügt“ heißt es und handelt von einem lyrischen Ich, das durch die eigene Zu-
friedenheit und Freude einen Sinn im Leben erfährt und Liebe spürt, für sich 
selbst und für den Nächsten. Nun ging es in bekannter Weise weiter. Zitate 
sollten zum Nachdenken in der sich anschließenden Schweigephase motivieren. 
Danach der Austausch in großer Runde, in einer lockeren, gelösten Atmosphä-
re. Schweigend ging es weiter. Man genoss die Zeit, in der man gar nichts muss-
te.  Nicht mal kommunizieren. Kurz vor dem Ende des Spaziergangs suchte sich 
jeder einen Platz zum Nachdenken. Es folgte die Aufforderung, nun einfach los-
zulassen, im Hier und Jetzt anzukommen, einfach da zu sein, sich umzuschauen, 
sich an der Natur zu freuen. Danach die letzte Etappe, lockere Konversationen. 
Am Ende des meditativen Spaziergangs wurden die Teilnehmer verabschiedet 
mit den Worten aus dem irischen Reisesegen „Und bis wir uns wiedersehen, 
halte Gott dich fest in seiner Hand.“ 

(Text: Marlies Ertner, Bilder: Heidrun Breitenstein) 

Nächster  
Meditativer Spaziergang: 
Sonntag, 15. Oktober 
um 15:00 Uhr (siehe S. 19) 
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LITERATUR AM KIRCHPLATZ 
 

Interessante Literatur, gelesen von Persönlichkeiten aus der Region, 
dazu ansprechende Live-Musik an einem lauschigen Sommerabend, 
dazu ein gutes Glas Wein und Knabbereien, das ist „Literatur am 
Kirchplatz“. Dazu hatte die Pfarrei am Freitag, 21. Juli, in das Atrium 
der Kirche in Rotenburg eingeladen. Aufgrund des unbeständigen 
kühlen Wetters wurde die Veranstaltung in die wärmere Kirche 
verlegt. 
Orangefarbene Scheinwerfer sowie unzählige Kerzenlichter tauchten 
die Kirche in ein eindrucksvolles Licht.  
Nach der Begrüßung durch Pfarrer Schweimer wurden, unter der 
Moderation von Frau Valenta, aus 4 Büchern Passagen zum Thema 
„Spuren“ vorgelesen: 
 
 

„Kummer aller Art“ von Mariana Leky, gelesen von Oberin Karin Krause-
Haid vom Kreiskrankenhaus in Rotenburg. 
 

„Klara und die Sonne“ von Kazuo Ishiguru, gelesen von Pfarrer Christoph 
Brunhorn, evangelischer Pfarrer in Bebra. 
 

„Lehrerin einer neuen Zeit“ von Laura Baldini, gelesen von Sozialpädago-
gin Andrea Zentgraf vom Sozialdienst Katholischer Frauen (SKF) in Bad 
Hersfeld. 
 

„Acht Berge“ von Paolo Cognetti, gelesen von Polizeioberrat Christian 
Seckler, Leiter der Bundespolizei in Rotenburg. 
 
 

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Felix Kohlhoff, 
einem begnadeten Musiker aus Rotenburg. Pfarrer Schweimer be-
dankte sich bei den Mitwirkenden, den Organisatoren und den För-
derern der Veranstaltung, wie z. B. der Stiftung „Gutes Tun“ der 
hiesigen Sparkasse. 
Die über 70 Zuhörenden genossen den gelungenen Abend und nutz-
ten während der Pausen trotz des kühlen Wetters die Gelegenheit, 
mit anderen Gästen der Veranstaltung im illuminierten Innenhof ins 
Gespräch zu kommen. 
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(Text: Christa u. Reinhold Kempf, 
Bilder: Kirsten Jähnert) 
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Zum Start der Sommerferien und der Reisezeit wurden 
am 23.07.2023 im Anschluss an die Messfeier in Bebra 
allerlei Fahrzeuge – vom Auto über Kinderwägen bis 
hin zu Rollatoren und Motorrädern – gesegnet. 

Wir hörten passend dazu vom 
jungen Tobias, der sich auf 
eine lange Reise machen 
musste und dabei von dem 
Engel Raphael begleitet wur-
de. Passend dazu überlegten 
wir, was wir vor einer länge-
ren Reise brauchen und wie 
unsere Fahrzeuge dafür vor-
bereitet werden müssen. 
Neben der Luftdruck- und Öl-
Stand-Prüfung gehört da auch 
der Segen Gottes dazu. 
„Wenn wir etwas segnen, 
dann vergewissern wir uns, 
dass Gott auf allen Wegen mit 
uns unterwegs ist.“, führte 
Annalena Zweininger aus, die 
die Segnung mit vorbereitete. 
Am Ende stimmte Simone 
Schildgen noch das Lied 
„Möge die Straße“ an und 
rundete die Segnung damit ab. 
Als Erinnerung an die Segnung 
der Fahrzeuge gab es kleine 
Engel-Reflektoren und Park-
scheiben mit Bibelversen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die bei der Vorberei-
tung und Umsetzung beteiligt 
waren. 

GOTTESDIENST MIT FAHRZEUGSEGNUNG 

(Text: Lisa Zerr,  
Bilder: Martina Sauer) 
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RAT & HILFE 

DER REGIONALE HOSPIZVEREIN 
ROTENBURG A. D. FULDA  
GIBT HILFE UND UNTERSTÜTZUNG ZUM LEBEN,  
IM STERBEN UND IN DER TRAUER 
 

· wir begleiten und unterstützen schwerstkranke Menschen und ihre Angehörigen in 
der letzten Lebensphase 

· wir beraten in schwierigen Lebenssituation, koordinieren Hilfen 

· wir kommen zu Ihnen nach Hause: besuchen, unterstützen, verschenken Zeit 

· wir orientieren uns dabei an Ihren Bedürfnissen 

· wir unterstützen Sie in Ihrer Trauer 

· wir arbeiten ehrenamtlich, kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht 

· wir verstehen uns als Ergänzung zur medizinischen und pflegerischen Versorgung 

· wir stehen dafür, dass der letzte Lebensabschnitt selbstbestimmt, menschenwürdig 
und lebenswert gestaltet wird 
 
Unsere ausgebildeten Hospizbegleiter/Innen, die sich ehrenamtlich im 
Hospizverein für diesen Dienst einsetzen sind im gesamten Altkreis 
Rotenburg im Einsatz. 
 
 

Wollen Sie unsere Arbeit kennenlernen? 
Wir bieten jeden 1. Dienstag im Monat (von September bis Mai) einen themen-
bezogenen Vortrag im Kreiskrankenhaus in Rotenburg a.d. Fulda an, der in der 
hiesigen Tageszeitung angekündigt wird. 
 
 
 

Unsere Sprechstundenzeiten sind: 
Jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal  
der Katholischen Kirche St. Marien Bebra, Lindenallee 5-7 

   
Nähere Informationen erhalten Sie hier:                       
Regionaler Hospizverein Rotenburg a. d. Fulda e. V.  
Am Emanuelsberg 1 
36199 Rotenburg a.d. Fulda 
www.hospiz-rof.de 
hospizverein@kkh-rotenburg.de 
Tel.: 06623/86-2222 
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Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Fulda (SkF) 
 
In seinem Beratungsangebot widmet sich der SkF Fulda als Frauen– und 
Fachverband der Hilfe für Frauen und Familien. Er übernimmt mit seinem 
spezifischen Auftrag kirchliche und gesellschaftliche Verantwortung für 
Frauen, Familien und Kinder in schwierigen Lebenssituationen.  
  
Außenstelle Bad Hersfeld 
Beratung von Schwangeren und Alleinerziehenden,  
Familien mit kleinen Kindern in Notsituationen 
  
Sie finden uns:  
Am Markt 19, 36251 Bad Hersfeld 
Tel: 06621-172640 
Fax: 06621-172641 
Email: badhersfeld@skf-fulda.de 
 
  
Ansprechpartnerin:  Andrea Zentgraf, Dipl. Sozialpädagogin 
    Ute Schmelz, Dipl. Sozialpädagogin 
     
Beratungszeiten:  
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung. Bitte vereinbaren Sie Mo-Fr vom 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr unter der  Tel: 06621-172640 einen Termin. 
  
 
Kleiderausgabe „Kleiner Muck“ Bad Hersfeld 
Der Besuch der Kleiderausgabe „Kleiner Muck“ ist nach Terminvereinba-
rung möglich Tel. 06621-172640.  
Unsere Ehrenamtlichen stehen Ihnen dann gerne zur Seite. 
Kleider– und Spielzeugspenden können Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9:00 Uhr–12.00 Uhr nach telefonischer Absprache abgegeben wer-
den. 
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Caritas-Sozialstation Bebra 
Ambulante Pflege in Bebra, Rotenburg und Umgebung 
 

ü Beratung über Pflege und deren Finanzierung 
ü Unterstützung und Begleitung bei Pflegeeinstufungsverfahren  
 halb- und vierteljährliche Qualitätsbesuche nach §37,3 SGB XI 
ü Schulung und Anleitung von Angehörigen 
ü Grundpflege (z.B.: Kleiden, Waschen, Betten) 
ü Behandlungspflege (z.B.: Injektionen, Medikamentengabe,  
 Verbandswechsel)  
ü Hauswirtschaft (z. B.: Raumpflege, Einkaufen, Wäschepflege) 
ü Betreuung (z. B.: Spazieren gehen, Gedächtnisübungen, Spielen) 
 
Kontakt: 
Pflegedienstleiterin: Michaela Regahl-Hupfeld 
Lindenallee 5 
36179 Bebra   
Tel: 06622-919335 
Rufbereitschaft: 0178-9270633 
Fax: 06622-919337 
E-Mail: sozialstation-bebra@caritas-kassel.de 
 
 
 
Caritasverband Kassel e. V.  
Dienststelle Kreis Hersfeld-Rotenburg  
Mühlenstr. 10 36179 Bebra 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch: 9:00 Uhr-12:30 Uhr und 14:00 Uhr-16:00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag : 9:00 Uhr-12:00 Uhr 
 

Kleiderausgabe: Montag bis Mittwoch 13:00 Uhr-15:30 Uhr 
Kleiderannahme: zu den Öffnungszeiten 
 
 

Kontakt:  
Frau Ursula Prümm, Dipl. Pädagogin 
Telefon 06622-3131, Telefax 06622-41811  
www.rcvkassel.caritas.de 
www.caritas-fulda.de 
E-Mail: caritas.bebra@caritas-kassel.de 
 
 

             RAT & HILFE 
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Pfarrer   Andreas Schweimer 
     Tel. 06623/919625 und 06622/3466 
     Email: pfarrer.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 
Sprechzeiten  nach Vereinbarung 
 
 
Pastorale  
Mitarbeiterin  Gemeindereferentin Lisa Zerr 
    Lindenallee 5-7 
    Tel. 06622/916123, Handy 01575 2116688 
    Email: lisa.zerr@bistum-fulda.de 
  
 
Klinikseelsorge  HKZ Rotenburg  
    Gemeindereferentin Teresa Obst 
    Klinikseelsorgerin 
    Tel. 06623/88-0 oder 88-5468   
    Erreichbarkeit in Notfällen immer über die  
    HKZ - Telefonzentrale 
 
    Klinikum Bad Hersfeld 
    Tel: 06621/88-1079 
 
 
 
 
 

www.katholische-kirche-hersfeld-rotenburg.de 
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Pfarramt Bebra  Martina Sauer 
     Email: m.sauer@bistum-fulda.de 
 

     Kath. Pfarramt St. Franziskus Bebra-Rotenburg 
     Lindenallee 5-7, 36179 Bebra 
     Tel. 06622/3466 Fax 06622/915733 
     Email: pfarrei.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 
 

Bürozeiten  Mo. Di. Fr. 9:00 Uhr-12:00 Uhr 
     Do 9:30 Uhr-12:00 Uhr  
     
    Pfarrgemeinde Konto Nr. 33303114  
    VR-Bankverein Bad Hersfeld-Rotenburg  
    BLZ     53290000 
    IBAN   DE91 5329 0000 0033 3031 14 
    BIC     GENODE51BHE 
 
 
 

Pfarrbüro Rotenburg  Andrea Wendel 
    Email: andrea.wendel@bistum-fulda.de 
 

    Pfarrbüro Rotenburg  
    Mündershäuser Str. 1, 36199 Rotenburg 
    Tel. 06623/919625 Fax 06623/919627 
    Email: pfarrei.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 

Bürozeiten  Di. bis Fr. 9:00 Uhr-11:00 Uhr 
 
 
 

Verwaltungsrat  Vorsitzender:  Pfr. Andreas Schweimer 
     Stellvertr. Vors.: Reinhold Kempf 
     Tel. 06623/3765 
 
 
 

Pfarrgemeinderat Sprecherin:  Klaudia Michulla 
     Stellvertr. Spr.: Lara Krause, Maximilian Ermel 
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